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Mittwochsfortbildung  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Sie erhalten das Programm für die Mittwochsfortbildungsveranstaltung für D- und H-Ärzte am 
12. September 2012. 

 
Beginn ist 19.00 Uhr. 

Ort: Hörsaal der Universitätsklinik Rostock, Schillingallee 35, 18057 Rostock 
 
 
 
 

Mit freundlichen Grüßen         
Im Auftrag 
 
Kreutzer 
Geschäftsstellenleiterin 

DGUV, Landesverband Nordost, Fregestr. 44, 12161 Berlin 

 

 An die  
Durchgangsärzte,  
Chefärzte der am stationären 
berufsgenossenschaftlichen   
Verletzungsartenverfahren beteiligten 
Krankenhäuser (unfallchirurg., chirurg., 
neurochirurg., kinderchirurg. und orthopädischen 
Abteilungen), 
Verwaltungsdirektoren der beteiligten 
Krankenhäuser 

 

  
 

  

Ihr Zeichen:  

Ihre Nachricht vom:  

Unser Zeichen: Ze/tg 

Ansprechpartner: Herr Ziche 

Telefon: 030 / 85 105 - 5223 

Fax: 030 / 85 105 - 5225 

E-Mail: 
 

lv-nordost@dguv.de 

Datum: 29. August 2012 
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Mittwochsfortbildung am 
12.09.2012         

 

 

 
 

 
19.00 Uhr Begrüßung 

Prof. Dr. Thomas Mittlmeier / Gerald Ziche  

 
 
19.10 Uhr Tibiakopffraktur - brauchen wir dorsale Zugänge? 

Prof. Dr. med. Karl-Heinz Frosch, Chefarzt Unfall- und Wiederherstellungschirurgie mit 
BG-Abteilung des BUKH, Asklepios Klinik St. Georg, Hamburg 

 
19.30 Uhr Die Patellaluxation  

Prof. Dr. med. Karl-Heinz Frosch, Chefarzt Unfall- und Wiederherstellungschirurgie mit 
BG-Abteilung des BUKH, Asklepios Klinik St. Georg, Hamburg 

 
19.50 Uhr Diskussion  
 
 
20.10 Uhr Versicherungsrechtliche Aspekte der kindlichen Patellaluxation, Bewe-

gungsabläufe, gutachterliche Bewertungen 
Herr Rockstädt, Teamleiter Berufshilfe und Reha-Management, Unfallkasse Branden-
burg 

 
20.30 Uhr Diskussion  
 
 
20.45 Uhr Imbiss 
 
 

 

 
 


